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Damen Bezirksoberliga Gr. Nord

TuS 1912 Obertiefenbach : TTC G.-W. Staffel 1953 IV 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Böhm tütet den Sieg für den TuS 1912 Obertiefenbach ein

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga Gr. Nord traf der TuS 1912 Obertiefenbach am Freitag, den 11.
November im 5. Saisonspiel auf den TTC G.-W. Staffel 1953 IV. Die Gastgeberinnen behielten bei
ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt, wie deutlich es
letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Armborst / Bremser fanden Panthel / Heidenreich von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Zwar brachten Morgenstern / Reinhardt Gröschen / Böhm
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gröschen / Böhm mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Esther
Panthel war in der Partie gegen Sonja Bremser nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Stephanie Heidenreich kam mit der Spielweise von Kerstin Armborst am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare
Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gegen Lara Reinhardt zeigte Rita
Gröschen ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Hierbei überließ Gröschen ihrer Gegnerin im dritten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Tatjana Böhm bekam es nun mit Finja Morgenstern zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tatjana Böhm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Damit war der Sieg für
die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Esther Panthel besiegelte im Anschluss mit einem 14:
12, 11:6, 11:13, 11:5 gegen Kerstin Armborst einen Punkt für ihr Team. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Stephanie Heidenreich gegen Sonja Bremser nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:5 nicht verloren. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Rita Gröschen gegen Finja Morgenstern zu verrichten, bevor
ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Lara Reinhardt zeigte Tatjana Böhm ihrer
Kontrahentin die Grenzen auf. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den TuS 1912 Obertiefenbach nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Lindenholzhausen am 02.12.2022 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TTC G.-W. Staffel 1953 IV wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen die TTF Oranien Frohnhausen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS 1912 Obertiefenbach

Doppel: Panthel / Heidenreich 1:0, Gröschen / Böhm 1:0 
Einzel: E. Panthel 2:0, S. Heidenreich 2:0, R. Gröschen 2:0, T. Böhm 2:0 

 TTC G.-W. Staffel 1953 IV
Doppel: Armborst / Bremser 0:1, Morgenstern / Reinhardt 0:1 
Einzel: K. Armborst 0:2, S. Bremser 0:2, F. Morgenstern 0:2, L. Reinhardt 0:2


